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M Karlsruhe und Bor -

Orten : frei ins Haus
« tliefertvierlrljMk .l « ,
M, da Ausgabestellen ab-

« holt moaatt . 50 Pfennig .
Uuswärts frei ins
bans geliefert vierten .
Mark L2L Am Post¬
schatt er abgebolt Mk 1^ 0-
Kinzclimmmer 10 Memng .

Redaktion und Expedition :
Ritterstraße Nr . 1 Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung.

« » » elge » .
dieeinfpattige Peluzesteoder
denn Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 4b Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprechanfchlüffe :
Expedition Rr . LOS .
Redaktion Nr . LVV4 .

110. Jahrg. Nr. 6. Montag , den 6 . Januar 1913 Zweites Blatt .

Amtliche Bekanntmachungen .
Grundstücks-Zwangsversteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgd.-Nr . 2117 : 5 » 91 qm mit
Gebäuden , Karl -Wilhclmstratze 44 Eigentümer : Kaufmann Karl
Gustav Hauß in Karlsruhe . Schätzung : 83 000 °F .

Versteigerungstagfabrt : Dienstag , dm 21. Januar 1913, vor¬
mittags 9 Uhr , im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 27 . November 19l2 .

Grosth . Notariat VIII als BollstreikuugSgerichl ._
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-.Nr . 5134 : 33 a 13 qm
Baugelände , Ecke der Slösser - und einer geplanten Straße . Eigentümer :
Katharina , geb . Alsele, Witwe des Zimmermeisters Wilhelm Weiß m
Karlsruhe . Schätzung : 53 000 ^ !.

Bcrsteigerungstagfahrt : Mittwoch , den 22 . Januar 1913 , vor¬
mittags 9 Uhr, im Noiariatsgebäude , Adlerstraße 25.

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den - 7 . November 1912 .

Grosth . Notariat Vitt als BollstreckungSgericht .

Milbcthknmkin, Abt. IV bes Bai>. ArMeuvtreists .
I . K . H. Großherzogin Luise geruhten dem Verein eine Neu -

jahrsgobe von 150 zu bewilligen , wofür der ehrerbietigste Dank
empfunden wird . An weiteren Gaben wurden uns zuteil : Frau Ober¬
bürgermeister Lauter 20 Frau Dr . Kaiser 10 ^ l , E . K . 5 ^ l , A . V.
5 Frau GH. Harbeck 6 Kinderjäckchen . 12 Hemdchen u . 6 Ein -
fchlagtucher , Meyer L Kersting 1 Intialierapparat , 2 Spritzen , 2 Termo -
meter u . 4 Scheren , Firma Wolfs L Sohn 80 Stück Seife u . 6 Fl .

. Karlsruher Wasser , Freifrau von Babo , Exz . , ein größerer Korb Kin -
dersachen u . 5 Bettücher , Frau Professor Keller 6 wollene Kinüerröcke .

Für diese Liebesgaben dankt herzlichst
Das Komitee .

Zugleich möchten wir an unsere Abannentenpflege mit jährlichem
Beitrag von 6 -K erinnern . Die Stundenpflege kann sich jedesmal
auf 6 Wochen ausdehnen und wird bei weiterer Verwendung billig
berechnet . Auch weisen wir auf di« Pflege von Wöchnerinnen hin .
Für Instandhaltung des Haushaltes sind auch zuverlässige Hauspflege¬
rinnen angestellt . Anmeldungen : bei den Elisabethen -Schwestern im
Ludwig -Wilhelm -Kronkenheim und auf der Schwesternstation Bahn -
hofstraße 48, 2 . Stock . Statuten liegen zur Einsicht auf .

Im»rs-Velßchamg.
Dienstag . den V. Januar ISIS ,

nachmittags L Uhr , werde ich im
Psandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Klavier ,
1 Spiegel mit Konsole , 1 Diwan mit
Umbau , 1 Plüschgarnitur , 1 Silbrr -
schrank , 2 TrumeauS , 2 Schreibtische,
3 Vertikos , 3 Sofas uud 3 Chiffon-
nieres.

Karlsruhe , den 5. Januar 1913 .
Lindenlanb , Gerichtsvollzieher .

ZuranlMersttilierunli .
DienStag , den 7 . Ja « . ISIS ,

nachmittag - S Uhr , werde ich
hier im Psandlokal Steinstraße 23
gegen bare Zahlung tm Vollstrecmngs -
wege öffentlich versteigern :

2 Ladeuthcken, 1 Buffet , 3 Waren¬
gestelle , 4 Schränke , 5 Waschkommoden,
1 Eiskasten , 4 sollst . Betten , 1 Regi¬
strierkasse . 3 Spicgclschränke , 1 Schreib¬
tisch, 1 Schwarzwald -Uhr , 1 Harmo¬
nium , 1 Kanapee , 2 Vertikos , 1
Kommode, 1 Sekretär , 1 Nachttisch,5 Bilder . 1 Damenschreibtisch, 1 Klavier ,
1 Bücherschrank, 2 Umbau , 1 Boden¬
teppich , 5 Figuren , 1 Diwan , 1 Tisch
«nd 1 Rcgulateur .

Karlsruhe , den 4. Januar 1913.
Siebert » Gerichtsvollzieher .

MWieferullg siir Volks¬
schulen betrejseni!.

Die Lieferung von ca. 6500 Liter
Vollmilch , die für warmes Frühstück
an mehreren hiesigen Volksschulen ver¬
wendet wird , ist für das Jahr 1913
zu vergeben.

Schriftliche Angebote sind spätestens
10. Januar ds . Js . beim Volksscbvl-
rektorat — Kreuzstraße 15, Zim¬
mer 26 m — einzureichen, wo auch
die Lieferungsbedingungen aufliegen .

Karlsruhe , den 4 . Januar 1913.
DaS Volköschulrektorat .

Dürr .
Wellen - und Stumpen -

Versteigerung
deS Großh . Hofforst - und JagdamtS
Karlsruhe Donnerstag , d . 8 . Ja « .,
früh v Uhr im ParkhauS aus
Großh . Wildpark , von den Abtriebs¬
schlägen der Abt . : II . 14 . — Kohl¬
plattenschlag , II . - 16. — Rintheimer
Brunnen , IV . 5 ». — Reitschulschlag,IV . 8. — Eichelackcr , IV . 11a beim
großen Sanfana , IV . 12 d — Beiert -
heimcr Blösc III . 8 . Schncpfenflug .
2250 forlene Astwellen , 103 eichene
Stumpen zu je 5 Stück , 906 forlene
Stumpen zu ie 10 Stück , und 17 Lose
Schlagraum .

Holz -Versteigerung.
Das Großh . Hofforfi - und Jagd «

amt Friedlichst «! versteigert je¬
weils früh S Uhr :

1. am Donnerstag . S. Januar l.
in Stutensee : aus den Abtei¬

lungen „ Brunnenfeld , Speierloche ,
Schöneichenjagen , Junge Eichen u.
Lipplislache " 30 ficht . Sprieß - u.
Gerüst - , 20 sichten « Leiterstangen :
73 Ster buchene , eichene , gemischte ,
150 Ster forlene Scheiter und
Rollen : 90 Ster buchene , 171 Ster
eichene , gemischte und forlene Prü¬
gel : 79 Ster Eichenstockholz : 13
Lose gegrabene Forlen - u . Eichen¬
stumpen : 950 meist gemischte Wel¬
len . Vorzeiger : Hofjäger Klumpp
in Stutensee u . Forftwart Goren -
flo in Friedrichstal :

'
2. am Freitag . 1v. Januar l. I ..

auf dem Rathause in Friedrichstal :
aus den Abteilungen „Oelmichels -
acker , Pallisadenschlag und Psalz -
grasenjagen " 121 Eichen , 377 For¬
len , 4 Hainbuchen . Vorzeiger :
Forstwart Funk in Eggenstein :

S. am Samstag , 11. Januar l.
auf dem Rathause In Fried -

richslal : aus den Abteilungen
„Lichteneichen , Kastanienacker ,
Forlacker und Hochstetteracker " 5
Eichen , 621 Forlen , 7 Fichten , 5
Rotbuchen , 1 Hainbuche . Vorzei¬
ger : Forstwart Ratzel in Linken¬
heim .

Listenauszüge für den 10. und
11 . Januar sind auf Verlangen
beim Großh . Hofforst - und Iagd -
amt Friebrichstal erhältlich .

des Großh . Hofforst - und Jagdamtes
Karlsruhe

Mittwoch , de « IS . Januar ,
früh S Uhr ,

im ParkhauS ans Großh . Wildpark ,
Abt . III . 8 , Hühnerhag , Distrikt des
Hofjägers Fritz Heß , und IV . 8, Eichel¬
acker , Distrikt des Forstwartes Ullnch :
120 Ster buchene, 150 eichene , 42 ge¬
mischte, 12 forlene Rollen u. Scheiter ,
67 Ster buchene, 75 eichene , 7 gemischte
Pitigel I . u. II . Klasse, 2570 buchene ,
1000 eichene , 1200 forlene Wellen , 5
Schlagraumlose in III . 8, Hühnerhag .

Die Gemeinde Büchig versteigert am
Donnerstag , d . S . Januar ISIS ,
im Gemeindewald , Distrikt Büchiger-
hardtwald : 3 Weißbuchen, 2 Rotbuchen
und 9 eichene Stämme II .—V . Klasse
von VS5 bis 3,99 Fcstmeter messend.

Zusammenkunft auf dem Hiebichlag-
Am gleichen Tage , nachmittags

I Uhr beginnend : 38 Sler gemischtes
Scheit - und Prügelholz u . 300 Wellen .

Zusammenkunft an der Haltestelle
der Lokalbahn in Büchig.

Büchig , den 6. Januar 1913.
DaS Bürgermeisteramt .

Frick .

Gut bürgerlichen
Mittag - und Adendtisch

sticken Herren und Damen :
Kreuzstraße 20, 1 . Stock .

Blankenloch .

KoWttßciM«-.
Die Gemeinde Blankenloch ver¬

steigert aus ihren« Gcincindewald nach-
oerzcichnete Hölzer :

1 . Donnerstag , den S . ds . MtS . :
22 Buchen bis l,83 Festmeter ,

136 Eichen bis 2,06 Festmeter ,
25 Forlen bis 3,31 Festmeter ,

9 Maßholder und Eschen.
2 . Freitag , den 10 . ds . MtS . :

75 Ster Buchen- , Eichen- und
Forlen -Scheitholz , darunter
1,20 m lang ,

214 SterBuchcn - ,Eichen - ,Forlen -
und gemischtes Brügelholz ,

1500 Wellen u . einige Los Schlag -
raum .

Zusammenkunft jeden Tag vor¬
mittags ' t-9 Uhr unterhalb der Büchiger
Haltestation .

Blankenloch , den 4 . Januar 1913.
Der Grmciiidcrat .

Nagel , Bürgerinelster .
Nagel , Ratschr .

Kriegstr . 91, 3 Treppen hoch , ist
eine Wohnung , 7 Zimmer , reich ! .
Zubehör auf 1 . April 1913 zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Kriegstraße 134 , ist auf 1. April
eine moderne Parterrewohnung , be¬
stehend aus 7 Zimmern mit allem Zu¬
behör zu vermieten. Besichtigung von
11—5 Uhr. Näheres im Büro daselbst.

Hirschstraße 8V im 2. St -,
moderne geräumige 6 Zimmer -
Wohnung mit Bad , Speise¬
kammer und reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1913 zu
vermieten . Näheres im Laden.

6 Zimiilerwohllilllg,
Parkstraße IS , 1. Stock , mit allem
Komfort , freie Lage, per 1. April zu
vermieten . Näheres bei I . Stix »
Maurermeister , Duttach .

Amalicnftraße 48 ist im 2. St .
eine schöne 5 Zimmcrwohnung m. Bad ,
Küche , Mansarde u . Keller auf 1 . April
zu vermieten. Sämtliche Zimmer gehen
auf die Amalien - u. Hirschstr. Näheres
im Bäckerladen daselbst.

Fafanenstr . 2, Ecke Kaiserstr .,
Haltestelle der Elektrischen u . vis -
a -vis der Technischen Hochschule ,
ist sine 5 Zimmerwohnung mit
Balkon u . Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Bernhard¬
straße 19, 2. Stock rechts .

Friedenstraße SO ist die Vele -
Etage , bestehendaus 5 gr . sch . Zimmern ,
2 Kinmern , 2 Kellern rc., auf 1 . April
preiswert z» vermieten. Anzusehen
von 10 bis 12 und 2 bis 4 Uhr.

Gartenstr . 38 ist im 2. Stock e.
schöne Wohnung von 5 Zimmern ,
Balkon , Veranda , Bad u . reich !.
Zubehör per 1 . April zu vermie¬
ten . Näh . Hirschstr . 40 , 2. Stock .

Ostendstr . 1. 3 . Stock , 5 Zimmer
mit Küche u . Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres daselbst
oder Herrenstraß « 52.

Sofienstraß « 29, 3 . Stock , sind
5 schöne , große , neu hergerichtete
Zimmer nebst reichlichem Zubehör
per sofort oder 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres im Bäckerladen .

Stcrnbergstr . 15 schöne Wohnung
v . 5 Zimmern , geschl . Veranda , üblichem
Zubehör weg. Wegzug an ruh . Leute
sof. od. später zu verm . Näh . 2. St .

Wendtstratze 22 ist die Parterre¬
wohnung , bestehend aus 5 Zim¬
mern , Wohndiele , Bad , 2 Balko -
nen , Küche u . Speisekammer , Zen¬
tralheizung , auf den 1 . April zu
vermieten . Anzusehen von 11 bis
1 Uhr und von 3—5 Uhr . Näher .
Kaiserstraße 223 , Atelierhaus .

Wohnung zn vermieten .
Kaiserslraße IS » , 3 Treppen ,

ist eine schöne , freundliche Wohnung
von 5 Zimmern , große Küche . Bad ,
2 Mans . u . 2 Kellern auf 1 . März od .
1 . Apr . zu vermieten . Näh , das, i. Laden-

5 ZiNMl'WWU
Dnrlacher -Allee 14 , 3 Treppen

hoch , ist in feinem ruhigem Hause auf
1 . April eine Wohnung von 5 Zim¬
mern , Badezimmer , Küche und mit
reichlichem Zubehör zu vermieten . Ein¬
zusehen täglich von 2 bis 5 Uhr . Nä¬
heres 2 Treppen hoch beim Eigentümer .

j5ZimmerwohimW
mit Bad und Zubehör , drei
Treppen hoch , per 1. April zu
vermieten : Durlacher Allee 4,
Zigarrenladen .

Adlerftraße 3 ist eine schön« 4
Zimmerwohnung mit Keller und
Mansarde auf 1 . April zu vermie¬
ten . Zu erfragen im Laden .

Nugartenstraße SS ist in ruhigem
Hause zu vermieten : der 2. Stock , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller,
Mansarde (Wasserspülung ) . Preis
600. - Mk . 3 . Stock, bestehend aus
4 Zimmern , Küche,' Keller , Mansarde
(Wasserspülung ) . Preis 500.— Mk.
Untervermietling ausgeschlossen. Zu er¬
fragen Karl -Friedrichltr . 18, 2 Treppen .

Nächste . 40a ist weg . Wegzug im
2 . St . e . schöne 4 Zimmerwohng .,
ohne Vis -a -vis , mit Erker , Ver¬
anda , Bad , Speisekammer , Man¬
sarde u . Gartenanteil auf 1 . April
od . früher zu vermiet . Näh . da¬
selbst od . Marienstr . 89 , Tel . 2562.

Boeckhftr . 38 . 2.St ., ist eine4Zim »
merwohluing mit Badezimmer , Speise¬
kammer , Mansarde u . Speicherkammer ,
Gartenanteil , auf 1 . April zu vermieten ,
Näheres Kaiser- Allee 109 , parterre .
Telephon 1707.

Kaiser-Allee 33 ,
2. Stock , ist eine schöne -4 Zimmer -
wobnnng mit Zubeh . auf 1 . April 1913
zu vermieten. Zu erfragen Kaiscr -
gartcn , Kaiser- Allee W ._

Kaiser -Allee 115 ist im 2. Stock
eine sehr schöne , geräum . 4 Zim¬
merwohnung mit Bad u . reich !.
Zubehör oersetzungshalber auf 1.
April zu vermieten . Näheres
Kaiser - Allee 109 , Telephon 1707 .

Ludwig -Wilhelmstr . 2 ist im 2.
Stock eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung mit Balkon , schöner Mans .
u . sonstigem Zubehör auf 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst im
4 . Stock links .

Mathystr . 19 Parterrewohnung
von 4 Zimmern , Bad , Küche und
Zubehör auf 1 . April zu vermie¬
ten . Näheres Herrenstraße 52 .

Luisenstrasze 12 ,
4. Stock , 4 Zimmer , Küche , Keller
u. Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres Grund - u. Haus¬
besitzer -Verein , Herrenstr . 48,1 . St .

Maxanstraße 36,
Ecke Philippstraße , ist der 2 . Stock
mit 4 Zimmern , 2 Balkonen , Man¬
sarde und sonstig . Zubehör per so¬
fort od . auf 1 . April zu vermieten .
(Preis 620 -K . ) Näheres daselbst
bei H. Kich oder Wendtstratze 1
bei L. Pallmer .

Nelkenstratze 29 ,
am Gutenbergpl ., ist eine elegante
Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,
Bad , Speisekamm . r«. per 1. April
1913 an Kinder !. Leute zu vermiet .
Zu erfragen im 8. Stock .

Putlitzstratze 3
ist eine geräum ., moderne 4 Zim¬
merwohnung , nebst Bad und Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst parterre .

Rheinstr . 83. 3. Stock , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung mit
reich !. Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näheres im 1. Stock .
Preis 480 «K.

Sofienstr . 85 (Lessingftraßeseite )
ist im 4. Stock eine schöne Woh¬
nung v . 4 Zimmern , Küche , Man¬
sarde , auf 1 . April billigst zu ver¬
mieten . Näh . Sofienstr . 6ö, 4. St .
bei I . Wegele .

Sofienstratze 164 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad u . reich!.
Zubehör auf 1. April 1913 zu ver¬
mieten. Näheres daselbst im 5. Stock
oder Gottesauerstraße 10.

vie Aittin ,.2um goldenen Lamm".
139)

Ein Schwarzwalddrama von OttoHöcker .
- (R- chdrmk »erdote».»

„Annemarie , du kommst zu mir . . . du bringst mir Ver¬
gebung?"

hauchte Karl mit erlöschender Stimme . Vergeblich ver¬
suchte er, sich aufzurichten: erst als seine weinend herbeieilende
Tochter ihn stützte, vermochte er den Arm um den Nacken der
neben dem Bette Knienden zu schlingen. „Ich wußte es , du
würdest kommen . . . . es konnte ja nicht möglich sein, daß all '
mein Bitten nicht Erhörung finden sollte . . . . und nun kam es
doch vor Schlafengehen . . . mit meinem Weibe kam es zurück
zu mir . . . . das Glück . . ."

In übergroßem Jammer schluchzte die Lammwirtin auf . „Du
mußt mir fluchen, Karl . . . . ich hätte zu dir stehen müssen, und
ich war die erste, die dich verdammte . . . verwirrt und verloren
im bösen Wahn !"

Der Kranke schüttelte nur unmerklich mit dem Kopfe. „Sprich
nicht davon , Annemarie, " flüsterte er angestrengt , „es war alles
gegen mich . . . o Gott , wie oft zweifelte ich selbst an mir und
meinte, ich müßte schuldig sein, well alle Welt mich dafür hielt . . .
und doch war ich es nicht . . . . und der Glaube ließ mich all' das
Schreckliche ertragen , daß die Stunde kommen müßte , da das Ver¬
borgene offenbar und du wieder an mich glauben würdest.

" Sanft
suchte er ihren Scheitel zu streicheln. „Nein , Annemarie , ich
konnte dir nicht fluchen, ich Hab

'
dich ja immer lieb gehabt . . . .

immer, bis zu diesem Tag . . . und nun du wieder bei mir bist,
isk

's wie ein süßer Traum . . . sag ' nichts dagegen, " bat er leise,
» laß mich jhn weiterträumen : was das Leben auch gebracht, es
Var nicht länger als diese Stunde des Glücks . . . und du glaubst
mir,"

fuhr er bange fort, „du weißt nun , daß ich es nicht war . . .
der Fluch wird von mir genommen , ich soll ehrlich sterben dürfen ?"

„Nicht sterben !"
schrie das schluchzende Weib wild heraus , „du

sollst leben , Karl , und all ' mein Mühen soll sein, dich vergessen zu
machen, was ich mit der Welt an dir gefehlt !"

Der Kranke antwortete nicht, aber um seine Lippen spielte
ein mattes , wissendes Lächeln. Sein Leidensgang hatte ihn weg¬
müde werden lassen, und er wünschte nichts anderes mehr , als
im Vollbesitz eines letzten sühnenden Glücks heimgehen zu dürfen .
Doch als die reuegefolterte Frau sich zu ihm an den Bettrand
setzte und in nicht sich erschöpfenwollender Zärtlichkeit ihn um¬
schlang und liebkoste, da ließ er sie still gewähren , und seine Lip¬
pen riefen nur immer wieder ihren Namen — nicht in wilder ,
herzverdorrender Qual wie vor langen Jahren , als die Enge seiner
Kerkerzelle und die Schwere seines unverschuldeten Geschicks ihn
in des Wahnsinns Arme getrieben , sondern sonnig heiter, wie ein
heimgefunden Kind.

Just zu derselben Stunde fand man Mehlig in der Zelle tot
auf ; er hatte sich an seinen Hosenträgern erhängt . In der Stille
der Nacht mochte er zusammengebrochen und an der Möglichkeit
verzweifelt sein, durch weitere Schliche dem Netze der Gerechtig¬
keit zu entgehen . Sein freiwilliger Tod vermochte seine Mitschul¬
digen , die eigene Tochter und deren Verlobten , indessen nicht von
ihrem wohlverdienten Schicksal zu erretten, mochten sie nun auch
in feigem Selbsterhaltungstrieb alles Verschulden von sich ab auf
den Selbstgerichteten wälzen . In dem unglücklichen Sanders war
ihnen ein Belastungszeuge entstanden, besten niederschmetterndes
Zeugnis sie nicht von sich abschütteln konnten.

An jenem Samstag nachmittag war Sanders wirklich in der
Absicht aus dem Hause seiner Tochter, wo er einen Zufluchtsort
gefunden , gegangen , den Lammwirt unterwegs zu stellen und zur
Rechenschaft zu ziehen.

' Don Iungnickel hatte er von der Absicht
Bindewalds , die Kaufsumme am Nachmittag selbst nach Höhen¬
bronn zu bringen , erfahren und alles Gegenreden seiner besorg¬
ten Tochter war vergeblich geblieben . Iungnickel selbst war nicht

zu Hause gewesen , um ihn zurückzuhalten ; er hatte der Ver¬
suchung nicht widerstehen können, einen Rehbock zu schießen, besten
Wechsel er aufgespürt . Ganz von dem Drange beherrscht, den
ruchlosen Vernichter seines Lebensglücks zu stellen, war Sanders
durch den Schneesturm die Landstraße hinunter geschritten. Unter¬
wegs , viel weiter unten , als an der Stelle , wo die Straße einen
Hohlweg bildete , war ihm Bindewalds Schlitten entgegengekom¬
men und er hatte sich diesem in den Weg geworfen . Zuerst hatte
Dindewald den Störenfried mit der Peitsche bedienen wollen ;
dann , als er in diesem den früheren Jugendfreund erkannt , war
er kreidebleich geworden und hatte es ruhig geduldet, daß San¬
ders dicht an den Schlitten herangetreten war . Warum sein Er¬
scheinen so lähmend auf den starken Mann eingewirkt , konnte nie¬
mals mehr offenbart werden , da oer Tod die Lippen des Lamm¬
wirts geschlossen hatte . Aus verschiedenen Gründen kam das
Gericht zu der Mutmaßung , daß Mehlig seinem Brotgeber , wahr¬
scheinlich um leichter von ihm Geld erpreßen zu können , schon
wiederholt gedroht hatte, das Geheimnis jener Mordnacht an
Sanders zu verraten ; vielleicht hatte er ihm auch angedeutet , daß
er durch Vermittelung seines künftigen Eidams , des Irrenhaus¬
aufsehers Schaible , schon mit dem unschuldig im Zuchthaus
Schmachtenden sich in Verbindung gesetzt habe ; eines Verrats von
Mehlig hatte der Lammwirt sich jedenfalls immer versehen , stellte
es sich doch heraus , daß der Postbote sich häufiger Geldunter¬
schlagungen schuldig gemacht und wahrscheinlich aus diesem
Grunde hatte der Lammwirt ihm auch nicht die Besorgung des
Kaufgeldes anvertrauen wollen und war selbst trotz des Unwet¬
ters nach Höhenbronn gefahren. Wie sich dies alles auch ver¬
halten haben mochte , tatsächlich hatte das plötzliche Auftauchen des
für Lebenszeit im Zuchthaus begraben Geglaubten auf den
Lammwirt einen geradezu lähmenden Eindruck gemacht. Dieser
war augenscheinlich gar nicht einmal auf den Gedanken gekom¬
men , es mit einem Ausbrecher zu tun zu haben, den er mit starker
Faust nur fassen und beim Bürgermeister in Höhenbronn abzu -

t
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Laden zu vermieten.
Lin kleiner Laden mit 8 Zim

mein , Küche u . Keller auf 1. April
zu vermieten . Näheres Schütze «,
strotze 14. 2. Stock .

Wohnung Tüchtiges Mädchen mit guten
nissen für alle häuslichen Arbeit»
sofort gesucht : Boeckhstraße 7.z « mreten gesucht !

Em Mädchen , das sich willig
häuslichen Arbeiten unterzieht u.
gedient hat , wird auf IS . Januar
sucht : Kaiserstraßc ISS I V.

Auf 1 . April wird eine geräumige
der Süv -2 oder 3 Zimmerwohmmg in _

stabt , die sich zu Lürozwecken eignet,
aber parterre , zu mieten gesucht . Off .
unter Nr . 3859 ins Tagblattbüro erb.

MLUAUck

Bkckeltt Mt

Nr. 6 . Sette 6.
Steiustraße 14 ist auf 1. April

im 4. Stock eine schöne Wohnung von
4 Zimmern und Zubehör zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock._

Südendstr . 33 ,
Neubau, sind schöne, mod . 4 Zim-
merwohnunaen mit reichlichem Zu¬
behör auf I. April 1913 zu ver¬
mieten. Wünsche beziigl. der Ta¬
peten können berücksichtigt wer¬
den . Nähere» Amalienstratz « 83
im Büro. Telephon 881 .

Nhlandstraste 13 ist im 3 . Stock
eine schöne 4 Zimmerwohmmg niit
allem Zubehör auf 1 . April oder auch
schon früher zu vermieten. Näheres
daselbst, parterre .

der Neuzeit entspreche sind auf 1.
April in der Boeckhstrahe zu ver¬
mieten . Zu erfr . bei Adolf Bender ,
Blechnerei , Sternbergstr . 8, 2. St .

Große , moderne 4 Zimmerwoh
«uug mit Bad , Speisekammer, Bal¬
kon, Veranda , Wobnmansarde , Gas
und elektr. Licht, geräumigen Vorplatz ,
allein auf dem Stockwerk, Vorholz¬
straße 41 , 3 . Stock, auf 1. April zu
vermiete» . Näheres 1. Stock daselb st.

Zu vermiete «.
Karlstratze 88 , 2. St ., geräumige4 Zimmerwohnung m. Zubehör. Eben¬

daselbst Laden mit oder ohne Woh-
rmng . Näheres parterre .

Mkffr. U,
"°L ""

tilk ÄIM plh ,
3 ober 4 Zimmer , besonders
geeignet für Arzt , Rechts¬
anwalt oder als Büro , und

zwei Trenne » hoch
eine Wohnung von 6 Zimmern ,
in welcher 8 Jahre emc zahn -
Srztliche Praxis ausgeübt
wurde , auf 1. Aprü zu vermieten .

Näheres Kaiserstraße 78 ,
Laden.

Lachucrstraße 3 ist eine hübsche
Wohnung von 3 Zimmer » und Zube¬
hör an kleine Familie auf 1. April
zu vermieten . Zu erfrag , im 1. Stock.

Lenzstr . 8, 4. St ., ist in geschlos¬
senem Hause eine schöne Wohnung
von 3 Zimmern mit Mansarde ,
4 großen Wandschränken u . allem
Zubehör auf 1 . April an ruh . Fa¬milie zu verm . Preis 500 °ll . Nah .
daselbst u . Kriegstr . 184, 3. Stock .

Werdersiraße 1
3 . Stock

4 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. April m ver¬
mieten. Zu erfragen Werder¬
straße 9 , 2 . Stock.

Zu ruh ., feinem Hause Bachstr. 36
ist eine aufs modernste und beste aus¬
gestattete 4 Zimmerwohnuug mit
großer Wohntnele , Bad re. sowie Gar -
renanteil sofort oder später zu ver¬
mieten. Zu erfragen bci J . Nuun jr .»
Baugeschaft , Büro Winterstraße 4,
Telephon 649._

4 ZiMtwchW
mit Balkon , Badezimmer rc., ohne
MS -a-Vis , in ruhigem Hause, ist per
1 . April zu vermieten . Au erfragen
Sommerstraße 10, parterre .

Auguftaftraste , Eckhaus , ist eine
3 Zimmerwohnung , 2. Stock, eine
Küche, 1 Mansarde . 2 Keller , 2 Bal -
kone, auf 1 . April zu vermieten . Näh .
Westendstraße 28 , parterre ._

Bachstraße 73 sind eine schöne
3 Zimmerwohnung aus 1. April , eine
2 Zimmerwohnuna auf 1 . Februar u.
eine Werkstatt sofort zu vermieten .
Näheres parterre ._

Bürgerstraße S im 3 Stock ist

Gerwigftratze 22 schöne gr. 3 -
Zimmerwohnung , Küche m . Veranda
und Keller per 1. April zu oamietcn .
Zn erfragen pari , rechts._

Gerwigstr. «. Humboldtstr . sind
Wohnungen von 3 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. April zu ver -
mieten . Näh . Gerwigstr . 3S, II .

Goethestraße 10.
2 . Stock , schöne 3 Zimmerwohnung
mit Mansarde an ruhige Familie
auf 1 . April zu vermieten . Näh .
1. Stock ._

Karlstratze 6
ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche, Keller , auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres 1 Treppe hoch .

Marienstraße 31 (EckcLuifen -
straße) ist eine Wohnung von 3
Zimmer « nebst Augehör wegen
Wegzug auf 1 . April oder auf
früher zu vermieten . Näheres
im Laden.

Schützenftr . 81 schöne 3 Zimmer¬
wohnung versetzungsh . p . 1 . April
1913 zu vermieten . Näh , im Lad .

Schützenftr . 7«, 4. St ., ist eine
3 Zimmerwohnuna mit Zubehör
aus 1. April an kl . Fam . zu ver¬
mieten . Näh , im 8. Stock daselbst .

Sofienstraße 167 fft im 3. Stock,
rechts , eine ncuzritl . 3 Zimmerwohnuna
mit Küche , Keller und Mansarde ans
1. April zu vermiet. Näheres daselbst
rcher Luisenstr. 2 im Büro .

sind per sof. im 3. u . 4. St . geräumige
3 Zimmerwohnungen m . Bad u- Garten -
anteil rc., ohne Vw-tz-r« , zu vermieten .
Näheres daselbst t . Stock recht- oder
Braueiftr . 29 im Bureau . Tel 2«>89.

Walostraße 46 ist im Hinterhaus
eine 3 Zimmerwohmmg , mit Koch- und
Leuchtgas versehen, auf 1 April zu ver¬
mieten . Näheres im Papierladen das.

Weltzienstr. 16
ist im 2. St . ans 1 . Avril u . im 4 . St .
per sofort je eine 3 Zimmerwohmmg
mit Bad rc- , ohne Vis -L-vis , zu ver¬
mieten. Näheres Brauerftraße 29 im
Bureau . Telepbon 2089 ._

Winterstr . 41 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung weg . Versetzung
aus 1 . April zu vermieten .

Gerwigstr. 45 ist ein« schöne 3
Zimmerwohnung auf 1. April zu
vermieten .

Scherrstratze 18 ist eine schöne 2
Zimmerwohnung auf 1 . April zu
vermiet . Näh . Winterstr . 41» II .

Schöne
3 Zimmer-Wohnung,

lalliwodaitr . 1 » 4 . Stock. Näheres
Händelstraße 6 bei Koch L Hessrl -
fchwerbt , Architekten.

Durlacher Allee, Ecke Degensekd-
strotze 1, sind zwei Wohnungen v.
2 und 4 Zimmern mit allem Zu¬
behör auf 1. April zu vermieten .
Näheres im Eckladen .

Er« Partmkmm,
zirka 3S Quadratmeter groß , fft als
Werkstatte oder Magazin auf 1 . April

Goethestratze 10,
2. Stock , schöne 2 Zimmerwoh¬
nung an ruhige Leute per 1. April
zu vermieten . Näheres 1. Stock .

m vermuten ,
im Laden.

Näheres Amalienstr . 59

Karl - Wilhelmstratze 22 fft eine
Wohimng von 2 Zimmern nebst Zu¬
behör per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst parterre .

Karl -Wilhelm straße 28 , 3 . St .,
auf 1 . April d. I . eine schöne 2

zimmerwohmmg mir Zubehör zu ver¬
mieten . Zu erfragen cm 3. Stock bei
Reber .

Weltzienstratze 1, Ecke Sofienstr.,
geschlossenes Haus , ist im 4. Stock
eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern u . Badezimmer an ruhige
Leute auf 1. April zu vermieten .
Näheres im Hause bei Schwarz
od . Bohner , oder Luisenstr . 2 im
Büro .

Große Helle
Mrlk- M LM-
WM M Ml «

ca. 100 ev. auch 200 gm mit elektr.
Licht , elektr. Kraft , Dampfheizung ,
Dampfkrast u . Transmissionen , Gleis¬
anschluß, großem Hof und Einfahrt ,
event. auch Stallung sofort oder später
zu vermieten . Offerten unter Nr . 3861
mS Tagblaltbüro erbeten.

Wohnung gesucht.
Wohnung von 2 bis 3 Zimmern ,

Küche , Keller von 8 erw . Personen im
Zentrum der Stadt auf 1 . April zu
mieten gesucht , Vorder - oder Hinter¬
haus . Offerten unter Nr . 3848 ins
Tagblattbüro erbeten.

Zu mieten gesucht 1 großes Zimmer
m . Kochgclegenh. ev . Badez . od. große
2 Zimmerwoh » ^ für diese wird eine
Mitbewohnerin ges . Südweitl . Stadt -
teil. Off . Südendstr . 29 , 1 Treppe r.

c LLäsa unä Lok»1e

Llmmer

Borkstraße 13 « 2 geräumige,unmöblierte Zimmer oder 1 Zim¬
mer und Küche an einzelne Dame oder
Herrn zu vermieten .

Gut möblierte» Zimmer per so¬
fort zu vermieten . Näh . Kaiser -
stratze 105 im Laden ,_

Großes , gut möbliertes

Mansardcnzirnmer
2 Zimmer mit Küche und Keller

auf 1 . April zu vermieten, . Eben¬
daselbst ist eine WerkstLtt « aus 1 .
April zu vermieten . Näheres
Wilhelmstraße 7 , 3 . Stock .

sofort oder später
Kaiserstraße 1l II .

zu vermiete » r

kntWl
100—200 gw , in guter Lage
per Frühjahr 1913 zu mieten
gesucht . Offert . unt . Nr . 3785
jNs Tagblattbüro erbeten.

welcher gute Verbindungen zu Schrei?
nereicn , Glasereien , Baugeschäften re,hat , gegen hohe Provision und günstig
Bedingungen zur Vermittlung und Vc»
kauf von erstklassigenHolzbearbeitung^
Maschinen. Offerten unter Nr . 37^ -
ins Tagblattbüro erbeten._

MiM Reisender
für zugkräftigen Artikel gegen Hs!
Provision sofort gesucht : Wall
strafte 3 V, Laden .

Schöne 2 Zimmerwohnung. Kü¬
che, Koch- «. Leuchtgas , ist in schö¬nem ruhigem Hinterhause an kin¬
derlose Leute per 1. April zu ver¬
mieten. Näheres Nelkenstr. 29,
S. Stoch, zu erfragen.

Schöne 2 Zimmer -Wohnung , im
3. Stock , Ludwigsplatz 4V d, mit Man¬
sarde, fft auf 1. April an alleinstchende
Dame oder kinderloses Ehepaar zu oer-
mielen . Preis 460 Näh das. , pari .

1 Zimmer , Küche und Keller im
Hinterhaus , 2 . Stock , ist auf 1.
April zu vermieten . Zu erfragen
Schützenftr . 14, Vorderh .» 2. Stock .

Ruhige Herren
finden gute Pension bei billigen
Preisen : Bahnhofstraße 4, 2. St .

M -Sttinlie

Uokmrngeu

Lagerplatz,
200 am oder größer . Nähe Patronen -
fabrir , mit oder ohne Schuppen , für
längere Zeit zu pachten gesucht .
Offerten unter Nr . 3860 ins Tagb .att -
büro erbeten.

LScke« unä Lokale H
Gartcnstraße 64 (gegenüberIdre

Patrone, .fabrik) ist auf 1. Juli oder
früher ein geräumiger

Laden
in welchem fest 12 Jahren ein Kolo-
nialwarcngeschäft betrüben , mit 2
Zimmerwohmmg , nebst Zubehör
vermieten. das. 2. link

Sonnige 4 Zimmerwohnung
in gutem Hause , im 3. Stock , mit Bad
und 2 Mansarden , bei der Bonifatius -
kirche, aufl . April gesucht . Offen . mil
PreiSang . u . Air. 3853 ins Tagblattbüro .

Auf 1 . April wird von ruhiger Br -
amtenfamilie mit 1 Kind eine
4 Zimmerwohnuna

mit allem Zubehör zu mieten gesucht .
Bevorzugt wird südwestst Stadtteil .
Offerten mit Preisangabe unter N. 4 . SO
hauptpostlagernd Heidelberg._

Wohnung gesucht.
2 Zimme , Wohnung m. Zubehör

von Familie Nlit 2 Kindern per 1 . Aprü
(Südstadt ) gesucht . Off . m . Preis¬
angabe unter Nr . 3856 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Ammer

2- 3 uviMittte Zimmer
mit Bedienung in feinem Hause in
Ptter Gegmd der Stadt von rubigem ,
einzelnen Herrn auf 1 . April gesucht .
Eoentl . würde derselbe 1—2 Zimmer
einer kleinen Etage gegen Uebernahme
der Bedienung abgeben. Offerten unter
Nr . 3855 ins Tagblattbüro erbeten .

Düngerniitttl-Rkiscilder
bei hoher Provision gesucht , ff

Franks» ter 1 :
Düngcrmittelgefellschaft m. b. H.

(Frankfurt a. M .so i«sniL r:
oä . 50-60°,» k>ov. srkLlt jsäor ,
äsr ä . Verkant meiner 8ckilüsr
nvä Waren an private über¬
nimmt . kraoktvolls kceudsitsn .
Lranobenkevnt . nickt erkvräer-
licd : ^ navsispspisr « etc . verä .
beschallt . Lack als liebenbs -
sedLktignog können oaedveial .
10 LIK . onck wsdr pro Tax vor-
äisnl evvrösn. gm -kunkt prati ».
stouls Xiöekner , Irdaok I. Wetter».

Ueidlicd
Fräulein , dos schon einige Jahre ,

bei Kindern war , sucht Stelle , eoLk
auch als Stütze . Offerten unt . Nr.?
3778 ins Tagblattbüro erbeten .

Tücht. Mädchen» welches koche» ?
kann , sucht Stelle . l-Skkvl - s
ksnell , GeiSIiugeu (Stg ). ^

MrmUed

3 Zimmer -Wohnung
Kaiserstraße SS , 3 . Slock, Vorder¬
haus , auf 1 . April zu vermieten.
NäherS im Uhrenladcn .

Eine schöne Mansardenwohnung von
3 Zimmern , Küche und Keller , ebenda¬
selbst fft eme 3 Aimmerwohnung im
4. Stock cm nur erwachsene Personen
zu vermieten : Karlstraße 6 , 2 . Stock.

3 Zimmerwohnung mit Balkon
und Veranda im 2. Stock per 1 .
April zu vermieten . Näh . daselbst
Scheffelstratze 53, parterre .

Schöne 8 Zimmerwohnung mit
Mansarde und allem Zubehör auf
1. April zu vermieten . Zu erfra¬
gen Humboldtstraße 17, 1 . Stock .

In rsotrsl . i-lldix . I -Lxs «inff im entvn OdsrgvsvdoL
reim sedöiiv , Kelle u. lustige kävmv
sSmtiioko mit dssooffsi -sw 2uxar >x , ffis disiier so sink
LoiiSräö verwistvt varso anci so voll lls VVodanox ,vio lls

LureLiirSuille
ssdr zreeissllat smä , ank 1 . ^ pril ff . Zs ., oäsr krltffsr rm
vermietsll . Lios au « ärsi L-immsra rmä Llleffs ds -
stsffswts

Oienen ^ oknung ,
im ärittsa Ltook dg na mitvsrmistet vsräsa . Iffgll
lÄeäriodsplltr 1 , LmßAvx kitterstrusss .

LS SOS Mark.
2 . Hypothek auf prima Objekt per
sofort oder später aufzunehmen
gesucht . 1 . Hyp . 79000 ^ l , Miete
ca . 8000 ^ l . Kostenlose Auskunft
erteilt Max Busam , Rüppurrer -
straße 20 . Telephon 823 .

25000 Mark
, uf la Haus im Stadtmnern auf

. Aprff acsucht. Nur Selbstg der
wollen gefl. Offerten unter Skr. 3783

ins Tagblattbüro einreicben.

Mene Wien

Lagerist
jg . , tücht . Packer , firm in Lack--
und Farbendranche , sucht sofottz
Stellung . Prima Zeugn. Offertj
u . Nr . 3784 ins Tagblattbüro erb.

Utigtt BilWlter
übernimmt Buchführungen nack
jedem System , stundenweise uns
im Abonnement , sowie Neuein -
richten u . Ordnen der Bücher . Gefl.
Off , u . Nr . 3625 ins Tagblattbüro .

Schreibbüro .
Maschinenschrift !. Arbeiten , Zeugnis-

abschr., Vervielfältigungen rc., proinpt
und billig : Adlerstrabe 4.

ISelLUek

liefern brauchte, um ihn zum andernmal unschädlich zu machen;
sein böses Gewissen ließ ihn sich von Mehlig bereits verraten und
den Verurteilten vorläufig wieder in Freiheit gesetzt sehen. Mit
heiserer Stimme fragte Sanders , ohne mit diesem sich weiter ein¬
zulassen, ob er ihm Gelegenheit zur Aussprache geben wollte . Hier
auf der Landstraße sei dies unmöglich ; aber wenn dieser, der ja
in der Umgegend von früher her gut bekannt sei, in einer Stunde
am Eingang des Steinernen Meeres sein wolle , so würde er sicher
mit chm zusammentreffen . Warum der Lammwirt sein früheres
Opfer an diesen Platz bestellt, was er mit ihm vorgehabt , das hatte
er als ungelöstes Geheimnis ebenfalls mit sich ins Grab genom¬
men . Wahrscheinlich aber hatte er die Beseitigung des Unglück¬
lichen geplant und ihn deshalb an einen Ort bestellt, wo er seinen
Körper leicht spurlos verschwinden lassen konnte. Wohl um San¬
ders ganz sicher zu machen, hatte er diesem noch angedeutet , daß
der gegen ihn gerichtete Verdacht falsch, er, der Lammwirt , aber
gewillt sei, nunmehr den Namen des wirklichen Mörders zu nen¬
nen , um des früheren Jugendfreundes Begnadigung zu erzielen.
Er hätte den Unglücklichen noch mit plumperen Vorspiegelungen
in die Falle locken können, denn in diesem brannte nur noch eine
Sehnsucht : den Makel von sich genommen zu wissen ; zudem hatte
die geistige Erkrankung tiefe Spuren zurückgelassen und sein Ge¬
mütszustand glich dem eines unerfahrenen , gläubigen Kindes .
Kaum hatte der Lammwirt das Versprechen seines Opfers , mit
ihm auf der Höhe des Steinernen Meeres zusammenzutreffen , da
hatte er dem Braunen auch schon mit wütendem Streiche die
Peitsche zu kosten gegeben und war in sausender Flucht bergan
gewirbelt . Die Beweggründe , welche ihn bei seinem seltsamen
Verhalten in Höhenbronn geleitet , ließen sich gleichfalls nur ver¬
muten : er mochte mit finsteren Gedanken umgegangen sein, darauf
ließ das rasch«, reichliche Trinken des sonst so Mäßigen und
das Entleihen des Dagenstricks schließen; auch die Nichtzahlung
der Kaufsumme und die unwahre Vorgabe , er habe seine Brief¬
tasche daheim vergessen, rechtfertigten eine solche Annahme . Ihm

hatten wohl auch Fluchtgedanken im Kopf gespukt: ohnehin hatte
er im voraus nicht beurteilen können, wie seine Zusammenkunft
mit dem ehemaligen Jugendfreunde endigen würde . Darum
hatte er das Kaufgeld in der Tasche behalten und nicht einmal die
geringfügige Zeche gezahlt . So rasch wie möglich war er wieder
aufgebrochen, um mit Sanders zusammenzutrefsen , und der ihn
beherrschendedunkle Drang hatte ihn geradewegs seinem Verhäng¬
nis in die weit offenen Arme getrieben .

Nach der Behauptung des Kunstschlossers Schaible hatte dieser
seinem Schwiegervater das Wegegeleit nach Höhenbronn gegeben ,well der schon gebrechliche Mann sich nicht getraut , angesichts des
tobenden Unwetters allein den Aufstieg nach Höhenbronn zu
wagen . Sie waren im wirbelnden , die Augen blendenden Schnee¬
treiben gerade bis an die Stelle gekommen, wo nach Höhenbronn
zu sich die den Straßenlauf einengenden Felswände wieder zu
senken begannen . Da hatten sie des Lammwirts Schlitten hatten
sehen; Dindewald hatte sich gerade zum Aussteigen gerüstet und
war im Begriffe , das Spritzleder zuzuknöpfen . Des Schneesturmes
wegen hatte er die Herankommenden nicht sehen und natürlich der
weichen Schneedecke wegen deren Annäherung auch nicht hören
können. Unwillkürlich war Schaible seiner Schilderung nach zu¬
rückgeblieben: ganz zufällig , wie er auf den zweifelnden Einwand
des Untersuchungsrichters versicherte, es habe ihn irgend ein
gleichgültiger Grund zurückgehalten, so daß sein zukünftiger
Schwiegervater vielleicht fünfzig Schritte Borsprung gehabt habeund des Schneesturms halber ihm kaum mehr sichtbar gewesenwar . Wie Schaible sich nun aufmachte, den Allen einzuholen ,
hörte er diesen schon kläglich um Hilfe schreien . Wie er an den
Schlitten herankam , da sah er Mehlig im Schnee ausgestreckt
liegen und der Lammwirt lag über ihm - und schlug aus Leibes¬
kräften aus ihn ein.

(Fortsetzung folgt.)

Tüchtiges » zuverlässig . Mädchen ,
in Küche u . Haushalt durchaus er -
vhren , per bald für kleiner . Haus¬

halt gesucht . Zu erfragen im
Tagblattbüro ._

Ordentliches Mädchen .
das kochen kann , zu 2 Personen
per sofort gesucht :
straße 71 , ein« Treppe links .

Zimmermädchen
mit Zeugnissen sucht für sofort od .
später Frau Gehsimrat Feez .
Nowocks -Anlage 2, 1 Treppe .

Tüchtige Köchin
mit Hausarbeit gesucht :

Jahn straße 18.

Junger Hund
zugelaufen . Abzuholen gegen Eim
rückungsgebühr : Kaiierstr . 140, 4 . St .

stau F . Häßler in Remscheid schreibt :
Trotzdem ick gegen meine

spröde Harrt
mehrere Jabre andere Mittel versuckkl ,
bat endlichObermeyer ' s Medizina -
Herba - Eeife zu meinem Erstaunen
gute Erfolge gezeitigt. Herba - Seife
L Stück 50 Psg . , z « °,c> verstärktes :
Präparat Mk . 1 .—. Zur Nachbe¬
handlung Herba - Creme k Tube 75 Pf»
Ä ' asdose Mk . i .50. Zu haben i« 1
allen Apotheken , Drogerien , Pav
fümerie « .

KlsMdkitMMN
könne« sofort eintreten bei guter Bezahlung,
C. F. Möllttschc HofbiiWnLIlillg 8 . m. d.

Ritterstratze 1 .

Streng solides Angebot.
Günstig zum Selbständig machen.
Fleiß . , strebst Herrn , gleich welchen Berufes , bittet angeseh.

leistungsf . Fabrik dauernde , angenehme

Existenz
mit 6000 bis 8000 ^ jäbrl . Einkommen . Branchekenntnisse
nicht nötig . Erforderst Barkapital 800 -F . Eo . auch als Neben¬
erwerb . Gefl . Off . von nur ernsth . , chrfftl. Reflekt. die auch
tatsächlich das verlangte Kapital besitzen , unter S . 632 an
Haasenstein L Vogler , A . G , Dresden .
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Ki ' vislv
Hsvisr : XspsIImsiktvr Lieoi»g Ho§§insnn .

Lovssrtüügel Ststuvax L Sons a. <l. T«gvr ä . Loü . ll . Laurer .
L« e1e »» Mi 2IIc. 5 .—, 4 .—, 3 .— , 8 .3V , 8 .— , 1 .50 in der

« ugo Nunl « «L'LL«
Usissnsli '. 114, von 9 bis 1 und 3 bis 7 Dkr.

Einladung .
Mittwoch , den 8 . Januar 1913 , abends 9 Uhr , findet im

Saale des Hotels „Friedrichshof " , Karl-Friedrichstrabe 28, eine

Weihnachtsfeier
statt, bestehend ans Konzert » MSnnerchöre » Komiker , Gaben¬
oerlosung und Ball .

Hierzu sind alle Angestellten im Hotel -, Cafä- und Restaurations-
gcwerbe , sowie Freunde imd Gönner freundlichst eingelade».

Vas Komitee des Verbandes der Gaslwirksgehilsen.
_ Qrtsver waltung Karlsruhe .

Verein lnIiSclie
IlilklnÄie .

2u Sem sw Llttvovk , äon 8 . sauuar ,
»dsnck, g>/2 vbr , im llslusu psstkallesa «!
statttüiäenäeu

XIV . Stiftungsfest
vervMüev M » Mlikkeier

^ o » »t )oLa HLricl Rail
lsä» vir divrwit alle Älüglisäsr, Lvllegeu uuä §rsuiiäs des Vereins
ttoiwdiü-kst ein .

Vir bittM uw rvedt rsdlrsiodon Leened , äs vir »lies sukxsdotondadeo, das Pest rn einem xlLnrsndsn ru gsstulieu.Ltvsi ^s Lpsucksn kür die Dombola bitten vir bi » 8. dauusr , uach -
wlttaz» 3 Uhr, bei Herrn S. llltsgnei », kestauratsur iw 8raütg»rt« >,sdraxebev .

Von 4 bis 6 Ubr nsebwütsxs Ku » otell «ing der rnr Verlosung
kowwsndsn , von blikßlieösrv und stroundsu des Vsioins sslbstrsrterii ^rsn
kistteo un <> 8ebsustbebe, su deren Lssioktigung jedermann eingvladsv ist.llsrten sind no>b vkhrsnd <isr Ausstellung von 4 dis 6 ilkr ru baden .
Liutritt lrsi . Ltngrmg Kardsrods rechts . 8aalö !tnuug adsud » *1-9 ^

llillkLbruug gs stattet .
Vorstands . Orrs k ^sslkoniitse .

(?rankeneck)
adsnäg 8 I7br , Tonntsg ab 4 Ilkr :

Osstsplvi üvs Original Monsr Lodrammsl - knsemdlv
N ^ tvSIRS 6 ' müslk " , (Dil -. : Mlh ksusrdsrg .)

Mslilslns » » « L9 .

kivn mongsn 0 i6 N 8lag .

8 ^
O

Großherzogliches hosthealer.
Montag, den 6. Januar 1913.

89 . Abonnements -Vorstellung der Abteiluug
(rotr Aüouuememskarteii ).

Ariadne auf Naxss .
Oper in einem Aufzuge von Hugo von HofmannSthal .

Musik von Richard Straub -
Zu spielen nach dem „ Bürger als Edelmann " des Moliöre

(zwei Aufzüge).
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen des Schauspiels :

Herr Jourdain , ein Bürger . . . . Karl Dapper.
Seine Frau . - . . Margarete Pix.
Dorimsne, eine Marquise . . . . Edith Deman.
Dorantes , ein Graf . Felix Baumbach .
Nicoline , Magd in Jourdains Haus Else Noorman.
Ein Musiklchrer . . . - . W. Wassermann .
Ein jungerKomponist , dessen Schüler Ewald Schindler.
Ein Tanzmeister . Fetix von Kranes.
Ein Fechtmeister , cnry Pleb-

Panl Gemmecke.
Engen Rex.
Ioief Grötzinger.
Wilhelm Dose.
Karl Arras .
Josef Kauders.
Olga Leger.

Üb !
* Dünll Ü68 H

oo

Fea
Ein Magister der Philosophie
Ein Schneider - . -
Sein erster Gesell . .
Zweiter1
Dritter > Gesell . >
Vierter 1
Ein Schneidergeselle
Ein Küchenjunge
Erste X (Gisella Tercs.
Zweite / ^ Mgerm . ) Marg . Brnntsch .
Der erste Lakai . August Schinitt.
Der zweite Lakai . Emil Stoltz.
Ein k einer Lakai . Josefine Ratgeber.
Maitre d 'Hütel . Otto Hertel .

Köche , Lakaien, Knchenmädchen, Kellermeister re.
Personen der Oper :

Ariadne . B - Lauer -Kottlar.
BacchuS . Pancko Kochen .
Najade . Tb. Müller-Reichel.
Dryade . Marg Brnntsch .
Echo . Gisella Tercs .
Zerbinetta . May Scheider .
Harlekin . . Fritz Mechler.
Scaramuccio . Hans Bussard .
Trirffaldin . Franz Roha.
Brighella . Hans Siewert.

Die neuen Dekorationen und Requisiten sind von Albert Wolf
entworfen und ausgeführt.

Die neuen Kostüme find nach Entwürfen von .Kunstmaler Stern
unter Leitung des Garderobeinspektors Max Schneider in den

Kostümwerkstätten des Großh. Hoftheaters angefertigt .
Die Tanzszenen sind von Paula Alleqri - Bayz einstudiert .

Solo - Violine : Rudolf Deman -
Klavier: Heinrich Bienstock . Harmonium: Heinz Berthold .
Der Konzertflügel (Blüthner) ist von der Firma L . Schweisgut ,das Harmonium (Schiedmayer ) von dem Piano-Magazin

H. Maurer zur Verfügung gestellt.
Nach dem zweiten Akte des „Bürger als Edelmann" findet eine

gröbere Pause statt.
Kaste-Eröffnung 6 Ubr.

Anfang: Uhr. Ende : gegen "/. IO Uhr.
Der freie Eintritt und die Berminstiquiinen »er Schulen sind für

heute vollständig aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon l . Abteilung ^ 8.—,Sperrst « l . Abt. -4 6.— uiw .

Spielplan
für die Zeit vom 4. bis mit 13. Januar 1913.

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
Dienstag , 7. Jan . L 27. Zum erstenmal : „Ein Waffengang ",

Lustspiel in 3 Akten von Oskar Blumenthal. ^ -8 bis
gegen 10 Uhr. (4 ^k)

Donnerstag , 9 . Jan . 6 28 . „Das kleine Schokolademnädchen "
(b -i pstite obooolatisi -e), Lustspiel in 4 Allen von Ga-
vault, Deutsch von Schönthan. ' i-8 bis gegen */i11 Ubr .
(4 °F )

Freitag , 10. Jan . 8 29. „Madame Butterfly"
, Tragödie einer

Japanerin in 3 Akten von Puccini. */,8 bis gegen 10 Uhr.
( 4 50 K )

Samstag , ll . Jan . ^ 80. Neu einstndiert : „ Colberg " , histo¬
risches Schauspiel in 5 Akten von Paul Heyse. 7 bis
gegen 10 Uhr. (4 -O

Sonntag , 12 . Jan . Nachmittags V-2 Uhr für den Verein
Volksbildung : Herrgottsmnfikanten "

, Lustspiel in 4 Akten
von Rudolf Herzog. ' -2—4 Uhr. Eintrittskarten für diese
Vorstellung sind mir beim Verein Volksbildung zu haben.Abrnds 6 Ubr . 0 30. „ Ariadne auf Naxos "

, Oper in
1 Akt von Hofmannsthal, Munk von Richard Strauß ,
zu spielen nach dem „ Bürger als Edelmann"

, des Mo-
lisre. 6—* «10 Uhr. (6 ^ )

Montag , 18 . Jan . 31 . „ ttiu Maffenaang " , Lustspiel in
3 Akten von Oskar Blumenthal, ' lrv bis gegen 10 Uhr.
^ ie

^
AbonnementSkarten für das 3. Vierteljahr (37/54.

Vorstellung ) können von Montag, den 13. bis mit
Samstag , den 25 . Januar an der Dorverkaufsstelle
eingelöst werden . Von Montag, den 27. Januar an
beginnt der Hauseinzng .

d) In Baden -Baden .
Dimstag , 7 . Jan . 15 . Abonnements -Vorstellung , „ Die lustigenWeiber von Windsor" , komisch-phantastische Ocher in8 Akten von Nicolai . 7—10 Uhr.

ülo « Lplsvlle la 2 ätzten ao, 6v» amsi-IK. SrrssisokaNsIvd « ,. Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

vor « , sv« körne » Veste».

llis 8eomureliel unrl ikr fsn§.
InteressAitv ^uüuUuve »ns äew wliderviobsu T«bso äsr Kisoder

av äor ü-sarSswedso Lüste.

trb,»fx,«innu«x m Lmenlcs.
8u,i ist unsttiz.

Montag , den
Kolostrum . 8 Uhr Vorstellung .
Rrsidrnztheater . Boistellimg .
kstett -Kinematograph . Vorslellung .
statser -Kinrmrtograph . Vorstellg .
Metropol -Theatcr . Vorstellung .
Zentral -Kino . Vorstellung .
Luxeum . Vorstellung .
Lichtspiele . Vorstellung .
Vldora »o- Ki«o. Vofftellmig .
« aiser -Pauorama . Geöffnet vor

2 bis *<2lO Uhr.
Turngemeiude . Damenabt. bis

^2lv Uhr , Höhere Mädchenschule.

6 . Januar .
MSnnertnruverein . MgemeinesLurnen 8 — 10 Uhr, Zentraltnrn -

halle . II . Damenabt. 6—7 Uhr ,Oberreallchnle .
Tnrngefcllfchaft . Damenabteilung8 —10 Uhr , Schillerschult : -sättige8—10 Uhr Nebeniusschule. Sänger -

Abteilung Probe in, VereiuSlokal .Mnscumofaal . 8 Uhr Lichlbtldrr-
vortrag von Di . Roß.« Srgcrbrän (Frankeneck). 8 Uht
Konzert.

Bachvereirr .
Chorproben für das am 15. d. MtS . stattfindende Konzert :

Mittwoch , de« 8 . d. Mts . Sofienstratze 33 ) ^ ^Freitag , de» 1 « . d. Mts . Stadtkirche / Punkt 8 Uhr.

WWll tmiMmin lim Mo Kreuz.
tzelserimnimsbilduiig »H» la Karlsrahe 1811.

Der diesjährige Ausbildungsknrs beginnt Montag , de »
13 . Januar wieder im Ludwig -Wilhelm- Krankenheiu .

Anmeldungen bei der Leiterin der Helferinnen-Ausbildung ,
bei Frau General Limberger , im Vereinshaus vom Roten
Kreuz , Stefanienstraße 74 , H . I , von Dienstag , den 7. bis
Samstag , den II . Januar , jeweils II bis 1 Uhr vormittags .

Der Vorfitzende .

l°. M
^ IIs ^nkänxer ser steuerbestattunx lacien vir hierdurch

rum küniritt in unsern seit 12 Zskren bestehenden, über
500 blitxlieder räklenden Verein ein .

fakresbeitrsx 3 sttlc. stür ötitxliederHerabsetrun§ der stin-
äsckerunxstaxen in allen 3 LestattunAsIdassen aut die Halste.

Anmeldungen anOberbuchhatter )ViidenlkLler (Hatkaus ) .

A

s

kr . mL W « l llem
Kat sick nach langjähriger ^ ssistententättgleeit im
Oialconissenkaus und Tudvig- Vilkelm - Lranlcen-
heim Karlsruhe als

Lperislarrt kür ? rauenlcrsnlckeiten
unü OeburlskUks

niedergelassen und übt gemeinsam mit Herrn
vr . Kerberick Praxis aus .

okKtnIsnuI »«
Karlstraüe 66 . Telephon 2698 .

---- --- Sprechstunden; r/z3 dis ^ Ubr. - --------

GE )ME )ME )M ^ )ME )ME )ME )ME )Z

kiaturgötrsuvr
ladnorsati u. plomdsn

AKNI.SKUNS
AsioeeolrnN « I2K

Totarptao« 8373 .
(Ivk bitte genau auf Naus-
»uwmvr 0. da» «» aoktso.)

Lpssislitüt :.
, » « WkWMl!I>

Xuk Aunsok radiuagsorieivkteruug . käst svdmsrrloss» lakorleke».

Ledis » « oknv Ksumvnplstt « .

kiarios
TU

«emletell

n .
Qrokk . Lad . Nolliekera nt. — sternsprecder 1653 .

lorepk stleess
Orokk . Nokliekerant

Karlsruhe, llrbprinreristr . 29
Qegr. 1857 Telepk. 1222

empkieklt in gröllter Auswahl

Lüäeemricdluoxea ,
ksäe ^vsiiaea unä

kaäe -Artikel .
Kabattmaricea.

V0 I6- u . Sttbenvsren
^ rsurings in allen Preislagen'

VlliWmiiizell Mie keMMkev
jeder -ttt verden prompt und sauber ausgekükrt.

kr. « i6msnn , Meiler.
Kaiserstrarse 223 .

^ nlcauk von altem Oold und 8Uber . _

Ol-oKKkl-rogl . » üfliöferant empLedle aparte steukoitö» -

Zlos ÜKklößMU
f . AM L rilm r »Mil k-iilSiSKle
Itaisersttage 104 , l !rr«nkr.4d!«. iiixevSdlter. re -cdmsekvoller̂ usvakI .
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Karlsruher Taablatt . Morttaa, den ö . Januar 1913. Zweites Blatt.

Von 1V1on1a§ , 6en 6 . Januar bis 8amsl3§ , clen 18. Januar

Inventur
Dieser wir6 nur einmal im labre arrangiert un6 um eine möglichst vveitgreifen6e Räumung ?u erzielen,sinä 6ie Preise olme küclcsickt auf 6en bislierigen >Vert so beüeutenä reäuriert , 6a6 jedermann Oe -
legenbeit geboten ist, für wenig Oelcl gute und beste Qualitäten in prima Verarbeitung einrulcaufen.
MM" Kaar besoaSers svl äarauk diagevlessn , äa3 äiese Veranaialiimg aiodl etwa mir ältere -WI
>M- vestäaäe , souäerv äss gesamte I-ager amkaüt aaä äteses entdält mit wenigen Lnsnadmen "WS
>W- nur Varsu aisser anä letater Saison von taaelloser nnä moäsrner Lssodattenüelt .

"WS

/ -

8a .660 - ^ Q2Üxs6 kalötotls IIl8t6r Ü086N

gab
rij
Mu
ein>
Ihr
s-V
sin
Lar
aus
n e
So
san>
von
sich
cne

trüdsr dis -H. 26 .— zvtrt 18 »

ü-üdsr dis olL. 32 .— jvtxt 24 ,

krvder dis 42.— zsirt 33 ,

ülidor dis 50.— zstxt 3 9 »

trüdsr dis 60.— zstrt 48 »

trüdsr dis 72.— Zstrt 58 »

trüdsr dis 26.— fst/t 18 »

trüdsr dis 32 .— zstrl 24 »

trüdsr dis ^l>. 42.— zstrl 33 »

trüdsr dis 50.— zetrt 39 »

trüdsr dis 60.— zstrt 48 .

trüdsr dis 72.— z
'strt 58 .

trüdsr dis 44.— fst^t 36 »

trüdsr dis ^ 50 .— zstrit 42 .

trüdsr dis 60.— zedri 48 .

trüdsr dis 75 .— zsdrt 53 ,

Mdsr dis 85.— zstrt 68 .

iu Serien

2 4.50 6 .50 9 .50 13 .50
k'antaisLe - Me -sten

ill Seriell
LU 4.50 5.50 6 .50 7.50

^Va86k -^V68t6Q
ill Seriell

ru 2.75 3.75 4 .75 5.75

Lo26L6r Näntel —

^stLt 19.— 22.— 29.—

Isoäsu - ^oppsn -
rvarm xsküttert

^etLt ^ 7.5010 .5013 .50

I ^oäsQ «soppSL
loioüt, Kr Raus- und Lauter

4.50 6 . 50 3.50
LportHossn

Lreeedes und Llaus eirsttsukorm

M-t 6 .50 0 .50 10 .50

^ÜQIlLQI83 .Q2Üg6
trüdsr dis 26 .— zstrt 18 »—

trüdsr dis 32.— z
'strt 26 »—

trüdsr dis 40 .— zst^t 33 »—

trüdsr dis ^ 55.— zstrt 48 »—

^ÜLIllUgS -IHster
trüdsr dis 26 .— zetrt 18 »—

trüdsr dis -H. 32.— zst^t 26 »_

trüdsr dis 40.— zst^t 33 »

trüdsr dis oG. 55 .— jstrt 48 »_

LQS .b6Q -^ Q2Ücs6
kür d»8 Ldtvr dis 12 3»drs

Linsen-, 3»eksu- und SportkorillSll

^st2t k . - g .- 12 .

Lns,dsü -^ N2Üxss
kür d»s ^Iter dis 14 ckatus

2 reidix , RriuL Reiuriodkorm
zetut8 ^ 12 .- 18 .- 22 ^ -

Lvs -dsn - Hosen
»us Reste , kür das ^ Iter dis

7 dakrs . ^ 1 . 38
»US Reste , kür ä»8 ^Itvr dis

14 ŝ»dre 2 . 48
»US Reste , mit Llullsodettsll

dis 14 ^sdre . 3 . 88

Mnglinxss -Lossn
lauA, »ll« OrüLsu . . . . ^ ! 2 .78
I» tzualltüt . 4 .H0

Lm Rostvll

Ln3b6L -L1U86H
»US ri »llvü

3.50 5 .50

Mu Rostes

LQS.b6Q-L1U86Q
»US dl»uem Ldsviet

^ 5 .50 7 .50

Lm Rosteu

Luabeu .loxxeiL
kür die Soduls Kseißuet

^ 3.75 4.75

Lio Rosteu

^ÜHAllL§8 -^lOPP6H
kür die Sodule KseiAuet

^ 5 .50 6 .50

Rill Rosteu

LN3 .b6N -^ H2ÜF6
8»ooo - uud Lportkorm

kür d»s ^Iter dis 15 d»tirs

-F 10 .50 14.50

Lclce K3 !5ei-- un6
bleri-en5tn36e.

tere
talr
Dar
tet
Qu!
«ige
ft .t
dock
lei
ksit
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die

Lclce ^ iZen- un6
blei^enLliAke.

Aranke
finden gewissenhafte Behandlung durch
Magnetismus und Massage .

Erfolg nalhnieislm.
August Scharbach

Maqnetopath ,
Zäliringerstrafie IS, parterre.

Sprechzeit täglich von 9 bis 6 Uhr.
Donnerstag und Sonntag keine

Sp ' echzeit.

Unentgeltliche
RcchLsauskunftstelle

für Hrauen.
Sprechstunden: Freitags 6 —7 Uhr,

DienStagS « —8 Uhr,
Lindenschnle, 5triegfirafie 44 .

«« « M AM --' lMmsWran min ,

mit Kontrollstempel versehen , treffen nun täglich von dm badischen
Eierabsatzgcnossenschaften wieder ein und wer den von 60 Stück an
frei ins Haus geliefert.
Eierzenlrale des Genoffenschaslsverbaiides.

Ettlingerstratze 59 . Telephon 279 u ^489.
kennen bvvonrugvn

KtlsmplgM-Ksmkmkei'l.
Lr»gi»v»-Ven1i»Hvb

"L °° Llois Lsnettl
>l3»a-rngi»o» unM v««»n.

Ilill- 8H.
RigünNvIis » Serivki »« «» » D»ges und ^ dsackalrt
IRsIoi » i Ltillvdva und Lvpk.

k»1na - Kuns ßüi» Züngsnv Misrllvken
droimal vvrkoinliok Lopfsoiedosu . Rivw »l vvcdeutiiod Lvicdvllüurs
tür sekolptlielitixs Mndvr.

vk « ^ b1 « Nung .
2eiod»sv und >1vdvl >ismn nsek dsr b>' »rur , daran ansoklioüsnd

8tilisisren . Rroios Lntvorksn . 8intükruii » in das 6o ! i<>t dar Korawik.
b'

azsnce ldlazolilca) Lvramisoker Ledmuvic . Romsllaiiwalsu .
össiiin dsr Lurs« 7 . ckanuar 1913 .
>nkragsn und ^ nmsldunx selu-iktliod an Rrüalsill Ali «:«

Ri^oumari, Laissr -^IIss b.

(Lkamwürma)
RIVg« I «in «> Risnino ».

^ Ileinvsrtrstunss für
Lsrisrulie u . Ilwxsduoss :
Z. Xunr , l. ;

"
Xarlsruks , Karl- irrisdriedstr.^l .

MM sind 2U Kaden iu dsr 0. f . UüIIsr-
scksn ttofduvkkandiung w. d.
Rittsrstr . 1 , 2. Ltook, sorrio iu dsr
Expedition des Karlsr. lagblsttss .

« MM

linklMild
Ivdsn lilontag und

Donnerstag

KIMM !

u
der
sedt
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SrMeWgliches Hofthealer.
Man schrei bt uns : Morgen Dienstag , den 7 . Jan .,

abends M Uhr, wird Blumenthals neuestes Lust-

fv 'el . Ein Waffengang
" zum ersten Mal aufgefShrt.

^ Der . Waffengang" spielt sich zwischen einer Dame und
«inern Herrn ab : diese Duellgegner sind Frl . Müller
und Herr Baumbach. Um sie gruppieren sich die
Damen Carstens, Frauendorfer , Kunz, Noorman ,
« jr und die Herren Benedict. Gemmeck«. Hallögo .
Aertel Höcker , o. Kranes , Lüttjohann , Mark, Schneider
und Wassermann. Das Lustspiel , das Repertoirestück
des Berliner Königt. Schauspielhauses, ist von Herrn
Genschers in Szene gesetzt und einstudiert.

Thraker und Musik.
Das Ruzeksche Doppelquartett

gab am Samstag abend aus Anlaß seines 10 jäh -
rigen Bestehens ein Festkonzert im
Museumssaal, der bis auf den letzten Platz von
einer dichtgedrängten Zuhörerschaft besetzt war .
Fhre Mitwirkung zu dem Festabend hatten zuge-
sagt : Frau Käthe Roha - Warmersperger
sin Verhinderung von Frau Kammersängerin
Lauer-Kottlar ) , ferner Opernsänger Robert Hutt
aus Frankfurt a . M -, Kammermusiker Jos . Sutt¬
ner und die Hofmusiker Julius Gebhardt , A.
Sorns und F . Zets check . Das Festkonzert
fand seine Einleitung durch die „Titus "-Ouvertüre
von Mozart , von einem gutgsschulten Orchester, dem
sich Freunde des Quartetts zugesellt hatten , recht
anerkennenswert zu Gehör gebracht. Auch im wei¬
teren Verlauf des Abends erfreute die Instrumen¬
taloereinigung durch ihre lobenswerten Vorträge .
Tann kam das Ruzeksche Doppelquar¬
tett selbst zu Wort . lieber die ausgezeichneten
Qualitäten der Sänger zu sprechen, erübrigt sich
eigentlich , da die Leistungen des Doppelquartetts
fe :t Jahren hier auf das Beste bekannt sind . Hat
doch das Ruzeksche Doppelquartett bei gar mancher¬
lei Anlässen im Jahr Gelegenheit , seine Tüchtig¬
keit zu zeigen, und gar mancher Festakt und gar
manche andere festliche Veranstaltung wurde durch
die abgerundeten und hochbesriedigenden Darbie¬

tungen dieses gut eingesungenen Doppelquartetts
wirklich verschönt. Mit Abts leider nur wenig
gesungenem, sehr wirkungsvollem „Vineta " und
einem später folgenden altdeutschen Minnelied
konnte das Doppelquartett so recht den Beweis
seiner Leistungsfähigkeit und künstlerischen Befä¬
higung erbringen . Auch die weiter gehörten Chöre
„Meeresstimmen " von L . Kempter , dann „Wald¬
andacht " von Abt, „Schlummerlied " von Weber,
„Hoffen und Harren " von K . Wilhelm und schließ¬
lich die Männerchöre mit Hornquartett sdas durch
die obengenannten Herren des Hosorchesters vor¬
züglich besetzt war ) „Waldeinsamkeit " von Stein¬
hauer und „Frühlingsnetz " von Goldmark fanden
mit Recht stürmischen Beifall und die liebenswürdi¬
gen Konzertgeber ließen es an Zugaben nicht feh¬
len . Als äußere Zeichen der Anerkennung wur¬
den dem Doppelquartett prachtvolle Lorbeerkränze
auf das Podium gereicht. — Auch die Solisten des
Abends erfüllten ihre Aufgabe in gleicher Weife
und hatten Teil an dem starken Beifall des Publi¬
kums . Frau Roha - Warmersperger sang
Lieder von Mahler , Schubert , Schumann und Löwe
und eine (übrigens ziemlich farblose ) Arie der
Salome aus Massenets „Herodias " . Man konnte
an diesem Abend wieder erkennen , daß die Sym¬
pathien des Publikums Frau Warmersperger auch
in den Konzertsaal gefolgt sind. Opernsänger
Hutt , der uns hier noch in guter Erinnerung ist,
bot mit großer Virtuosität und prächtigen Stimm¬
mitteln die Romanze des Radames aus „Aida"
und später Vertonungen von Wolf, Grieg und
Kaum —e.—

Robert Kothe
gab im dichtbesetzten Saal des Künstlerhauses wie¬
der einen seiner Volkslieder -Abende, bei denen die
schlichte und doch so gewinnende Poesie der alten
Volks - und Singweisen unbeeinflußt ihre Wirkung
enthalten konnte . Kothe steht von jeher in dem
guten Ruf , durch einfache und natürliche Vortrags¬
art den Goldgehalt unserer Volkslieder zu heben,
und nicht durch überflüssiges schauspielerisches Auf¬
gebot, wie es neuerdings sehr häufig — und meist
dilettantisch — geschieht . Wir fühlen uns bei sei¬
nem Singen , in Wald und Feld oder einen trau¬
lichen Winkel versetzt, in dem eine heitere Schar
gleichgestimmter Wanderfreunde ein kerniges , ge¬
haltvolles Lied anstimmt . Gerade der innere Wert
und die lautere Wahrhaftigkeit oder der scherzende

Spott und der echte Humor geben dem Volkslied
die weiterwirkende Kraft trotz des Wandels der
Zeiten . SeineEwigkeitswerte werden allesModerne
— und sei es noch so glatt und süß — überdauern .
Kothe hat so manches Köstliche ausyegraben und
emen ansprechenden Lautensatz dazu geschrieben.
Wir sind ihm dankbar , daß er seine Begabung einer
schönen Aufgabe widmet und uns gestern wieder
einen rechten Genuß verschafft hat . Der lebhafte
Beifall wird ihm ein neuer Beweis gewesen sein,
wie sehr man seine Fähigkeiten schätzt. Und daß

Volksliedes keine verlorene ist.die Sache des
Gdt .

th . Berliner Bolksbühne . Der Berliner Magi¬
strat beschloß vorbehaltlich der Zustimmung der
Stadtverordnetenversammlung , dem Verein Freie
Volksbühne eme erste Hypothek von 2 Millionen
Mark zu bewilligen . Als Bedingung wurde ge¬
stellt, daß das Theater im Scheunenviertel am
Biilowplatz errichtet wird und daß mindestens zehn
Nachmittagsvorstellungen für Gemeindeschüler zu
billigen Eintrittspreisen gegeben werden .

th. Zu dem Vorgehen Hermann Sudermanns gegen
die „Schaubühne" schreibt Herr S . Iacobsohn , der
Herausgeber dieses Blattes , u . a . : „Ich bitte um die
Erlaubnis , die Vorwürfe , die von dem Syndikus des
Verbandes deutscher Bühnenschriftsteller gegen mich
erhoben werden, als ungerechtfertigt zu empfinden.
Ich erhalle von einem ständigen Mitarbeiter meines
Blattes unvermutet einen Artikel, der ein Drama von
Hermann Sudermann bespricht . Der Artikel scheint
gut, die Kritik klingt plausibel, der Ton ist untadelig.
Daß das Stück noch nicht aufgeführt , das Buch noch
nicht erschienen oder doch nicht in meine Hände ge¬
langt ist, braucht mich — meiner Ansicht nach —
wenig zu bekümmern. Vom Anfang der „Schau¬
bühne" an sind Dramen vor der Aufführung nach dem
Manuskript besprochen und teilweise ungünstig be¬
sprochen worden, ohne daß jemals ein Autor oder ein
Direktor oder die Presse oder das Landgericht Ein¬
wendungen gemacht hätten . Ich konnte also schwer
auf den Gedanken kommen , hier eine „rechtswidrige,
strafbare" Handlung zu begehen; wußte auch gar nicht
(und weiß heute noch nicht), ob der Verfasser des Ar¬
tikels Theodor Lessing sich auf unrechtmäßige Weise
das Stück verschafft hatte, ob er nicht befugt war , es
zu besprechen .

"

Kunst und Wissenschaft.
w. Eine Schissahrlsexpedision nach Alt- und Tkeu-

kamerun. Im Januar d . I . wird das kolonialwirt¬
schaftliche Komitee in Berlin eine Expedition nach
Kamerun entsenden , die die besondere Aufgabe hat ,
die Flußläufe der alten Teile der Kolonie wie der
neuerworbenen Gebiete auf ihre Schifffbarkeit zu
untersuchen und festzustellen , wie groß ihre Leistungs¬
fähigkett als Zubringer für die im Bau befindliche
Kameruner Mittellandbahn sein dürste. Die Expeditton
stehtunter Leitung von F . Michell . Michell, der be¬
reits bei der Rückkehr vom belgischen Kongo Gelegen¬
heit hatte, den Sangha und Likuala zu befahren, be¬
strettet entschieden die Berechtigung, das Mündungs¬
gebiet dieser Kongozuflüsse als Sumpfgegend zu be¬
zeichnten, da es nur zur Regenzeit überschwemmt ist
und dann allerdings - er Verkehr zwischen den ein¬
zelnen Häusern auf den Stationen nur mit Kanus
möglich ist.

Akademische Nachrichten . Wie wir hören, ist der
außerordentliche Professor für öffentliches Recht,
insbesondere Staats - und Derwaltungsrecht , vr .
jur . Erich Kaufmann in Kiel zum ordent¬
lichen Professor an der Universität Königsberg
i . Pr . als Nachfolger von Geheimrat Prof . A. Arndt
berufen worden und wird zu Ostern 1913 der Be¬
rufung folgen . — Dem Vernehmen nach hat Pros .
Dr . Joseph Pompeckj , Direktor des geologisch -
paläontologischen Instituts an der Universität
Göttingen , den Ruf nach Tübingen als
Nachfolger von Prof . v . Koken angenommen und
wird zum 1 . April 1913 dorthin übersiedeln . — Wie
wir erfahren , ist der Privatdozent Dr . Adolf
Hasenkamp in Kiel vom Kultusministerium
beauftragt worden , während dieses Wintersemesters
die Vertretung des wegen Krankheit an seiner
Lehrtätigkeit behinderten Professors der National¬
ökonomie Dr . Max v. Heckel an der Universität
Münster i. W . wahrzunehmen . — Professor Dr .
Jakob Horn von der Technischen Hochschule zu
Darm stadt hat den Ruf an die Universität
Gießen als Nachfolger des zum 1 . April 1913
in den Ruhestand tretenden Geh. Hofrats Prof .
Dr . Netto abgelehnt . Nunmehr ist zum Nachfolger
Nettos in Gießen Prof . Dr . Georg Faber von der
Universität Königsberg i . Pr . in Aussicht ge¬
nommen ; er Hot auch bereits einen Ruf an die
hessische Landesuniversität erhalten .

Oe stein vormittag n Okr entscbliek unerwartet rssok , in¬
folge eines SoblsAankalls , niein lieber , treubssor § ter Qatte ,
unser xuter Vater

Oarl kotk
Direktor - der IVlukIdur^er Kreditbank ,

^ .Itstadtrat ,
im ^ Iter von 6z ^sbren .

Larisrube -L4übibur ^, Qubsn (kosen ), clen 6 . Januar igtz .

Dmilie Rottl , Aeb . Lutter ,
Dr . Lsrl Rotti ,
Dr . ^ Ilreä Rotti , OerictttsLLsessor ,
Drüse ^ eb . Duetts .

Oie Neertti § un § ünciet Dienstag , clen 7 . ^snusr , naebmittsßss
3 Nbr , von der l ^eiobenballe des VLüb1dur § er kriedboks aus , statt ,

rrsuerbaus : kbeinstrsüe 44 .

findet clemnäcti8l Lrearstr . 21 8tatt u. Zeben wir aut 8ämtl. Warenvorräte

Line 8e ! ten §ün8ti§e Kauf§ele§ enbeit in

prima Linoleum , Stückwaren , Veppieden , Läutern . Vaodstnedsn ,
Lettstotten , kummiLurrvareu , Kummlmäutslu etc .

Li Oie
LrenrstraLv 21 SoHLekerauteu Vetepdon 219 .

Toäes -^ nreixe .
>Vir erfüllen liierclurcii die traurige Pflicht, un8ere verelirlictien

l^ itZlieder und Lreunde von dem beute vormittag 11 Olir erfolgten
plötüictien v^bleben8 un8ere8 tiocliverciienten elften Direktor

Herrn
in Kenntni8 ru 8etren .

V/ir verlieren in clem Oaliin § e8cbiedenen einen während
31 fahren für da8 Oecleiben un8erer Oeno88en8cti3ft unermüdlich
lätiZ uncl be8or§t Zewe8enen Lreund uncl öeraier , dem wir für
alle 2eit ein danlcbare8 uncl treue8 ^ n^edenlcen bewahren werclen.

Karkrulie , 5. Januar 1913 .

WM» liMMIMlit Her NMIIMtteMM
e. O . m . u . N .

veerdixunx : Dienstag , den 7 . ) anuar , nachmittags 3 vkr , von der
l.eickenkalle des L4ü !ilbuf § er ffriedkoks aus .

ZMtkS Laser
Lctireiner ' ei L ^ odelirsnLpoi ' t

Karlsruhe r - iek«,

ll. tt. illex. Illüller.
Amalienstr. 7.

Bestes Fabrikat.
Nepar.-Wrrkstätte.

sskNiodlos, 2 !/z dis 3 Ltrmäsn 8rsrmds,llsr diilissst bei

KapeIIen8trL6e 52-
Orösstes LaZer am klatre . "

SM MlWkM
zu 70 Essenszeit von 12 bis 2 Uhr
sowie hübsch möblierte Zimmer mit
voller Pension zu mäßigen Preisen
werden abgegeben im

Geschüslsgehilsluuenheim des
Lad. Araueuverelns.

Herrenstraße 37 .

Masch -nciischttstlicht
BtrviclfliltigiilM<ier 8imsIs7L -l8s -6oMs>sil7 , Lulcuttu , hooliisiiws ^ .rowa uv <i

keur Llls-risbi »-, in Oii ^ lnn1-? Lokunpeii uuä ru Oric-ionl -t 'reisöll
psr ? ksi. LIK. L.öO, 3 —, 3 .50 , 4 .— und 5 .50 bsi

lleber 34 000 ähnlich lautende schriftliche Anerkennungen!aller Art schnell und zuverlässig
Nelkenstratze S. 2. Stock.
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Guter, gründlicher

wird erteilt bei mäßiger Berechn
Zu erfragen Hirschttraße 66 I.

Sah- und Aickschule
für Frauen und Mädchen jede»Standes und Alters

Der Unterricht findet m den Abc
stunden statt von 8 bis 11 Uhr un§
ist jeder Frau od . Mädchen Gelegenhej
geboten , das Nähen u . Flicken für de,häuslichen Bedarf zu erlernen . Emir -
jederzeit . Uhlandstrasre 22 V

lalmenr-inMut

235 Ksisei-strakv 235
srtsilt Tanrantsrnedt im bün-
rslnen , sovis in gvsüblossvnsn

Zirkeln . 6elll »ips ^ u-
wslävng joäsrrsit .

ganz modern , feine Lage ,^ ^ * * * » * - mit 10 Zimmein rc . ,
Garten , ist für 39000 Mk . zu ver¬
kaufen . Näheres durch August
Schmitt . Hypotheken - u. Liegenschafts¬
büro , Karls : uhe,Hirschstr . 43 , Tel . 21t7 .

in allerbester Geschäftslage (Schat¬
tenseite ) , sehr rentabel , für jedes
Geschäft geeignet , ist wegen Weg¬
zug billig zu verkaufen . Offerten
u . Nr . 3807 ins Tagblattbüro erb .

Haus Südwest
für Beamten , Privat oder Geschäfts¬
mann geeignet , ist günstig zu ver¬
kaufen . Preis 46oo0 Mk. Miet¬
wert 2900 Mk . Näh . durch August
Schmitt . Hypotheken - und Liegen¬
schaftsbüro Karlsruhe , Hirschstraße 43 ,
Telephon 2117 ._

Sehrbillig zu verlausen:
Waschkommode mit u . ohne Marmor ,
von 12 -F an , Sofa , neu bezogen ,
24 2 schöne , neue Plüschdiwans ,
1 neuer Stehpult 12 Schreibosch
24 °F , Kommode , Sekretär , pol . Chif¬
fonniere , 2 prima Roßhaarmatratzen ,
kompl . Bett , Küchenschrank 16 -F , gute
Singer - Nähmaschine 30 2 Näh¬
tische , Stühle 1 Nachttische , Bilder :
Steinstratze 7 , Hof.

Zu verkaufen 1 aufg . Bett , Mk .
30 , 1 Itür . Schrank ^ IS , 1 Fahr¬
rad (Halbrenner ) 25 , verschied .
Tische , Waschtische u . Stühle , Bil -
dertafeln , 1 Stehpult , 1 Kleider
ständer u . a . m . : Brunnenstr . 8 .

Unser äiesjähnger Zaison -Ausverkaul bringt speziell
kür äie Kall- unä ttesellschaltssaison große Preis¬

emäßigung von 15 °/«, bis 40 7° unä biläet äesbaib
für äen kinkaul eleganter unä sebr preiswüräigen Neu¬
heiten eine außergewöhnliche vorteilhalte Lelegenheit .

Pianino ,
sehr gutes Instrument , nur kurze
Zeit gespielt , wird ganz billig ab¬
gegeben : Bahnhofstr . 14 , 3 . Stock .

Ein Kinderwagen . Korbgeflecht ,
Nickelgestell , Marke Brennabor , ist
billig zu verkaufen : Ritterstrabe 32 ,
Vorderhaus , 4 . Stock .

Billig zu verkaufen : Schöne
Bettstelle , Rost , neu bez., Polster 17 -F :
Schützcnstr 37 , Hof , Werkstätte .

Für

AmtmoderBaMreinttki .
Eine Hobelbank

mit komplettem Werkzeug , alles neu ,
wegen Geschäftsaufgabe zu verkaufen .
Off . unt . Nr . 3858 ins Tagblattbüro erb .

Verkaufe ein Paar Herren -Touristen -
stiefel Nr . 43 , ein Paar Strümpfe u .
eine kurze Hose . Anzuschen Schützen¬
straße 10 , 3 . Stock rechts .

MmM , CMttllner
und Lampcnteile, große Auswahl ,
billigste Preise: Adlerstr . 44 .

Jagdgewehr
mit Iagdausrüstung , ist wegen
Aufgabe dieses Sports sehr billig
zu verkaufen .

Brötzingen , Friedrichstratze 47 .
Schönes Maskenkostüm ( Zigeu

nerin ) , Gr . 44 , billig zu verleihen
oder zu verkaufen .

Kriegstraße 97 , 4 . Stock .

Badeofen .
Gut erhaltener Badeofen für Holz

oder Kohlenfeuerung billig zu verkaufen :
Kriegstraße 143 , 2 . Stock .

Kochherde ,
emaillierte u . l ackierte , vorzügl . im Brand ,Backen und Braten , billigst . Eiserne
Gasherdtischchcn verschied . Größe auf
Lager . Reparaturen jeder Art fachgemäß .
Herdlager Akademiestraste 28 .
Schlosserei , gegenüber d . Kaiser Passage .

Zu lausen gesucht .
Getragene Kleider , Wäsche ,

Schuhe , Möbel und Pfandscheine aller
Art . Fr . Pflüger . Stemstr . 16 , Srb . p.

( Staniol ) wird angekanst.
Zu erfrage « im Tagblatt -
burea«.

kV»

MgepaßteM - u. ?aiUeMobenvon mk. 27.- an

Mgepahte0oj1eu . öati'5l-Hoden von wk . ro .5o an

elegante tai'Uengamilmen , perttüUe

perlbesattein Lolä u . 5ilber m suen?rei;isgen v. so pf. an

clieaterhauden, ?antazie-6charpe8 , LaU -kntttzez

?eäem5tota5 unä Lols , Dächer, fiaargamituren

Chiffon — tingeli
'
ekragen unä Samituren

5pottjacken unä Zpoltmiiken.

Kk8t -
LtzstLnäo

Damen-hanäschuhe
Lrikot unä gestrickt

Damen-hanäschuhe
Flor unä 5eiäe

mit

20 °/° kabatt

6Iace - Leäek - Damen -hamkchuhe
äie ämch äie Auslage leicht gelitten haben , ru erheblich

ermäßigten Preisen unä einen

6x1ra-kada11 von 10 7o

Auf alle Artikel unseres Lagers , äie in äen Preisen nicht herabgesetzt sinä ,
UuiAwaren u . Uarnevalsartikel ausgenommen , räumen wir im karverkaul

WM ilmiieii M lll/l kidiitlein .

WWW
Halla tichtfarben , Lcharpes in kaiUarden oäer sonstige
Ilkllßs äustige Larnituren können rur allgemeinen ke -
sichtigung in äen Verkaufsräumen nicht ausgestellt weräen , weil sie äurch äie
Ztaubentwickelung an Frische verlieren , (vir gestatten uns äeshalb äie Kitte,

äie Vorlage rur kesichtigung äieser Artikel verlangen ru wollen .

5.- 10 - 20 .- 40 .- pro Hass «
oäsr 25 - 50 .- 100.- 200 - kür
5 Ltasssn ras ., vis avsd kür 8sbluü -
klasss sllslv , voed vorrStix kür alte

unä vono 8pis !sr bsi

Kkillb . 8su . l.» tekieuinueduier
llsbslstrasss Il/lS , boim ULtkaas .

vDklSSV
werden jeden Dienstag angekaust :
Karlstraße 41 , 3 . Stock , Vorderhaus ,
pro Zahn von 30 an . g

Alte Gebisse
und Gold kauft fortwährend Frau
Pflüger , Stemstraß 16, Seiten
bau , parterre . fr . Kielt , li3i8es8tt. 6ll

Ksutsokukstsmpslksbrilr
Qrsvisr- u - prägssnstLlt
8isr - uncl Wsrtmsrkon
IVtstsII - u -Lmsillssokilcksr

Erde gesucht zum

Auffüllen .
Off . u . Nr . 3799 ins Tagblattbüro .

Junges Mädchen, sucht , da hier
fremd , brieflichen Verkehr M '
besserer Familie . Späterer An -
schluß sehr erwünscht . Offert , u.
Nr . 3817 ins Tagblattbüro erbet .
- Lwptsblo wsinsv sosbsn von ä»klautags oingstroüooou

La 2 .50 unä 3 .— äas kkanä.
Hobo Kstorsnrsn. klastsr gratis,

kostkarts genügt.
8 . Lgrvwolli , Lnvsevstr . 12 Hl.

in verschiedenen Größen und bekannter '
Güte empfiehlt

W . Schmidt.
Hofbäckerei,

Zirkel 2 V . Kaiserstraste 243 ,
Kaiser - Passage .

Neue Heringe
Saxsrior pur Illilvdllvr

längst erwartete Sendung heute einge-
troffen .

Gustav Bender ,
Hoflieferant ,S Lamm strafte S,

zwischen Kaiserstr . und Zirkel .

kinv Nllio Waschbriihe ist
zum Waschen

und zum Kochen der Wäsche un¬
bedingt erforderlich . Dieselbe er¬
hält iede Hausfrau durch den
Gebrauch des aus reinster , bester
Kernseife hergestellten Gioth 's
Seifenpulvers , per M Pfund -
Paket 15 Psg . , Gioth 's Seife
per Stück 15 Psg . Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I . Gioth ,
G . m . b . H -

MM
.

I. Illsrre IZ./U . lamm Hebung.
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